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Allgemeine Bemerkungen

Grundlagen
– Bauprojektpläne GXM Architekten vom 7. November 2012
– Detailstudien GXM Architekten
– Projektskizzen, Vorgehensvorschläge und Vordimensionierung vom Bauingenieur Bruno de Vries
– Bauprojektpläne und Beschrieb HLKS-Installationen vom Härter & Partner AG
– Bauprojektpläne und Beschrieb Elektro-Installationen von Müller & Müller AG
– Vorabzug Wärmeschutznachweis, Berechnungen und Empfehlungen von Bauphysiker Bakus AG
– Entwurf Schutzvertrag der städtischen Denkmalpflege

Betrachtungsperimeter
– Umbauarbeiten im bestehenden Gebäude Sonnegg, Umbau- und Ausbauarbeiten im Schopf, neue 

Unterkellerung zwischen Sonnegg und Schopf mit den notwendigen Unterfangungen.

– Umgebungsarbeiten umfassen die gesamte Parzelle vom Sonnegg und teilweise die Gartenanlage des 
Pfarrhauses (Bereich Schopf und Nutzgarten)

Randbedingungen
– Umbau und Neubau (Unterkellerung) gemäss kantonalen Wärmedämmvorschriften. 

Es wird kein Minergie-Standard angestrebt.

– Baugrund: es wurde noch keine geologische Untersuchung durchgeführt. Die Vorgehensweise und die 
Kosten der Tiefbauarbeiten basieren auf folgende Erfahrungswerte / Annahmen: Lockergestein 
(Deckschicht Moräne), Aushub- und Abbruchmaterial unbelastet, wenig Hang- und Meteorwasser

– Archäologie: Es sind keine Ausgrabungen, sondern nur Sondierungen vorgesehen und eingerechnet
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1  VORBEREITUNGSARBEITEN

10 Bestandesaufnahmen, Baugrunduntersuchung
101 Bestandesaufnahmen
– Sondierungen der Holzbalkendecken im Hauptgebäude in der Vorprojektphase
– Sondierung im Wurzelbereich der Rosskastanie an der südwestlichen Gebäudeecke Sonnegg. 

Handschachtung im Hauptwurzelbereich, ca 2m lang, bis maximal 80cm tief

– Sondierung Restaurator: Freilegen und Dokumentieren einzelner Oberflächen (Wand und Decke) im 
Kaffee gemäss Auflagen der Denkmalpflege

102 Baugrunduntersuchungen
– Sondierschnitt durch Archäologen, ca 8m lang, 1.2m breit, 2m tief. Die Projektparzelle befindet sich 

am Rande, teilweise innerhalb (Schopf) der archäeologischen Zone 10.004.

– Baugrunduntersuchungen durch Geologen: 4 Rammsondierungen bis ca. 6-8m u.T., ergänzt an 3 
Stellen mit je einer unverrohrten Bohrung bis ca. 4-6m u.T. Eine Bohrung mit Piezometerrohr zur 
Kontrolle des Hangwasserspiegels.

11 Räumungen, Terrainvorbereitungen
111 Rodungen
– Birke (Standort: an Gartenmauer zu Parzellengrenze Pfarrhaus,  westlich vom Sonnegg) und Rotfichte 

(Standort: südwestliche Ecke der Parzelle) werden zwecks Bauarbeiten gefällt.

– Rodung der Heckenbepflanzung und Hangbegrünung zwischen Sonnegg und Spielplatz, der Hecke 
entlang Stützmauer Schopf, der Hecken und Gebüsche entlang der Gartenmauer auf Parzellengrenze 
zwischen Sonnegg und Pfarrhaus, der Sträucher entlang Bauherrenstrasse und Vorplatz Kirche 
(Abbruch Gartenmauer)

112 Abbrüche
– Rückbau Umgebung: Gartenmöblierung, Blumentroge, Feuerstelle, Tischtennistisch, Spielgeräte, usw.
– Abbrüche Umgebung: Aussentreppen Sonnegg an Ost- (Haupteingang) und Westfassade 

(Kellerzugang), Gartenmauer mit Tor auf Vorplatz Ost, Gartenmauer mit Tor auf Vorplaz West, 
teilweise Aussentreppe im Garten Pfarrhaus entlang Westfassade Schopf.

– Rückbau des gesamten Innenausbaus: Wandschränke, Kücheneinrichtungen, Ausschank, Speiselift, 
Wand- und Deckenverkleidungen, Bodenbeläge,  Vordach Haupteingang Ost

– Rückbau der zu ersetzenden Fenster und Türen
– Rückbau der bestehenden Treppe: UG massiv, ab EG Holz
– Abbrüche/Durchbrüche in der bestehenden Wandstruktur im Hauptgebäude
– Durchbrüche für neue Öffnungen in Westfassade (Fenster und Türe)
– Abspitzen Zementüberzug 80mm im best. Jugendkeller 
– Wanddurchbruch in Schopf zu Leichtbauteil
– Rückbau der bestehenden Kanalisation ausserhalb Gebäude
– Alles inkl. Abtransport und Entsorgung

113 Demontagen
– Demontage und Lagerung der Bretterfassade vom Schopf 
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12  Sicherungen, Provisorien
121 Sicherung vorhandener Anlagen
– Schutzmassnahmen für die bestehenden, erhaltenswerten Bäume

123 Unterfangungen
– Küchenanbau Hauptgebäude: 4 gebohrte Rohrpfähle, 2 Abfangträger unter Fundament Gebäudeecken, 

Anschlüsse am bestehenden Gebäude, Verstrebung der Fensteröffnungen

– Schopf: 8 gebohrte Rohrpfähle, Planie auf Höhe UK Wandfundament, Verstrebung der 
Wandöffnungen

– Erstellen der Bodenvernagelung Gunit, im beschränktem Lichtraum und Behinderung durch Pfähle

13 Gemeinsame Baustelleneinrichtung
– Gemeinsame Baustelleneinrichtungen, inkl. Baukran, 10% vom Betrag Aushub und 

Baumeisterarbeiten

15 Anpassungen an bestehende Erschliessungsleitungen
152 Kanalisationsleitungen

– Ersatz sämtlicher Kanalisationsleitungen ausserhalb der Gebäude bis Anschluss in Bauherrenstrasse, 
mit 2 Kontrollschächten, inkl. Graben, Beton, Hinterfüllen und Verdichten



Seite 5 von 18

   G                               X                               M
        GXM ARCHITEKTEN GMBH                                   DORFSTRASSE 40  CH-8037 ZÜRICH                  T 044 380 79 81  INFO@GXM.CH

2    GEBÄUDE

20 Baugrube
201 Baugrubenaushub

– Annahmen: Lockergestein (Deckschicht Moräne), Aushub- und Abbruchmaterial unbelastet, wenig 
Hang- und Meteorwasser

– Normalaushub bis ca. 4m Tiefe, inkl. Berme, Böschungssicherung mit Geröllbeton, Spriessung und 
Abtransport auf Unternehmerdeponie, Zuschlag für ca. 1/3 Aushubvolumen in beschränktem 
Lichtraum unter Küchenanbau und Schopf

– Rühlwand als Baugrubenabschluss zu den geschützten Bäumen: Liefern und Einbauen von 
Stahlträgern in Bohrlöcher, Ausfachung in Beton und Holz, Spriessung inkl. Einzelfundamente

– Offene Wasserhaltung für allfälliges Hangwasser, Neutralisation bis Ende Tiefbau
– Hinterfüllung

21 Rohbau 1
211 Baumeisterarbeiten
211 Baumeisterinstallationen
– Baustelleneinrichtung Baumeister

211.1 Gerüstungen
– Leichtes Fassadengerüst, ohne Bekleidung, Schutz im Strassenbereich bei Eingängen
– Gerüstergänzung Spenglerlauf

211.3 Baumeisteraushub
– Baumeisteraushub, Deponie Baustelle, geböscht 1:2, nicht kontaminiert

211.5 Beton- und Stahlbetonarbeiten
– Hauptgebäude: Liftgrube und -Deckel, Kragen Liftschacht bei Geschossdecken
– Hauptgebäude: Zubetonieren Duchbrüche in best. Bodenplatte für neue Kanalisationsanschlüsse
– Hauptgebäude: Ausbetonieren der Holzbalkendecke über Restaurant als Verbunddecke
– Hauptgebäude: Abfangungen des bestehenden Tragwerks mittels Stahlträger, teilw. in Balkenebene 

versetzt, inkl. Trennen der Balkenlage

– Hauptgebäude: Innentreppe, Läufe und Podeste UG bis 2.OG aus Ortbeton
– Hauptgebäude: Aussentreppe zu Jugendkeller, inkl. Stützmauer einhäuptig
– Hauptgebäude: Fundament und Unterbau Aussentreppe Haupteingang
– Unterkellerung: Bodenplatte aus Stahlbeton
– Unterkellerung: Innen- und Aussenwände tragend aus Stahlbeton, inkl. Unterfangungsmauer unter 

Küchenanbau
– Unterkellerung: Ortbetondecke als Dachebene / Platzboden mit Gefälle 1,5% und Deckenabsatz
– Unterkellerung: Innentreppen Hauptgebäude zu Jugenkeller, Podest und Stufen
– Schopf: Bodenplatte aus Stahlbeton
– Schopf: Innen- und Aussenwände tragend aus Stahlbeton, Unterfangung des bestehenden 

Mauerwerks mit Dämmbeton einhäuptig gegen Nagelewand

– Schopf: Zwischendecke EG-UG als Abfangplatte des bestehenden Mauerwerks
– Schopf: Innentreppe zu Untergeschoss
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211.6 Maurerarbeiten
– Hauptgebäude: Innenmauern, teilweise tragend aus BN 12.5cm
– Hauptgebäude: Innenmauern, teilweise tragend und Liftschacht aus BN 15cm
– Instandsetzungsarbeiten der bestehenden Wände
– Durchbrüche und Schlitze in bestehenden und neuen Wänden

214 Montagebau in Holz
– Schopf, neuer Aufbau auf Holzdecke über EG: Dampfbremse adaptiv, Mineralwolle z.B. Flumroc Para 

120mm, Belag Holzspanplatten roh.

– Hauptgebäude, Anpassungen Holzdecken: Öffnung Dachraum über Dachlounge, Aussparung für 
Liftschacht durch 3 Geschossdecken, provisorische Öffnung Dachkonstruktion für Lifteinbau, 
Anpassungen Treppenloch

– Hauptgebäude, Aufdoppeln der Wärmedämmung an Dachuntersicht: Mineralwolle zusätzlich 120mm, 
(Total 240mm) Dampfbremse adaptiv und Holzverkleidung 

215 Montagebau als Leichtkonstruktion
– Schopf, Fassadenvekleidung beweglich:  Instandsetzung und Wiedereinbau der Bretterfassade, inkl. 

Unterkonstruktion. Giebelfassade Süd, innere Verschalung als Schiebeelemente. Anpassen / 
Umbanden der beiden best. Brettertüren zum Hof.  Instandsetzen der best. Brettertüre zum 
Pfarrhausgarten 

– Schopf, Fassadenvekleidung fest: Instandsetzung und Wiedereinbau der Bretterfassade, inkl. 
Unterkonstruktion

216 Natur- und Kunststeinarbeiten
– Instandsetzung der bestehenden Fensterbänke und -einfassungen, Liefern und Versetzen von 

Gewänden für neues Fenster und neue Aussentüre

– Hauptgebäude, neue Aussentreppe Eingang Ostfassade: Liefern und Versetzen von Steintritten 
auf Betonfundament, Instandsetzung der bestehenden Treppe Nordfassade

22 Rohbau 2
221 Fenster, Aussentüren, Tore
221 Fassadenfenster aus Holz

– Hauptgebäude: Instandsetzung der geschützten Erkerfenster im Restaurant gemäss Auflage 
Denkmalpflege. Aufdoppelung 2-fach-Verglasung Ug-Wert 1,0 W/m2K, inkl. streichen 

– Hauptgebäude: Instandsetzung dito Erkerfenster, allenfalls Ersatz durch neue Holzfenster nach 
denkmalpflegerischen Vorgaben, 3-fach-Verglasung Ug-Wert 0,7 W/m2K, inkl. streichen 

– Fenster Treppenhaus als RWA ausgestattet (Antrieb und Steuerung)
– Neues Fenster festverglast in Westfassade: Stufenglas auf Holzrahmen mit Aluminium-Zarge als 

Klebefläche, 3-fach-Verglasung Ug-Wert 0,7 W/m2K

– Schopf, Waschhaus:  Instandsetzung der geschützten Fenster, dito Hauptgebäude
– Schopf, Neue Verglasung im Bereich Holzbau: Holzfenster 3-fach-verglast, U-Wert 0,7 W/m2K,  inkl. 

streichen. 9 Drehflügel, 2 davon Drehkipp-flügel, innen mit horizontal aufgeschraubten Holzlatten als 
Rückenlehne, Vorhangbrett, usw.

221.3 Fenster aus Stahl
–  Hauptgebäude: Instandsetzung der geschützten Erkerfenster in der Küche gemäss Auflage 

Denkmalpflege. Aufdoppelung 2-fach-Verglasung Ug-Wert 1,0 W/m2K, inkl. streichen 
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221.5 Aussentüren und Tore aus Holz
– Unterkellerung: Aussentüre aus Holz mit Glaseinsatz und Rahmenverbreiterung, U-Wert 1,0 W/m2K
– Schopf, Atelier UG: Aussentüre aus Holz, 2-flügelig, mit Glaseinsatz,  U-Wert 1,0 W/m2K
– Schopf, Waschhaus: Instandsetzung der best. Eingangstüre Nord gemäss Auflagen der Denkmalpflege
– Hauptgebäude: Instandsetzung der best. Eingangstüre Nord gemäss Auflagen der Denkmalpflege
– Hauptgebäude: Neue Holztüre mit Glaseinsatz Haupteingang Ost, U-Wert 1,0 W/m2K
– Hauptgebäude: Neue Holztüre mit Glaseinsatz Kellereingang Süd, U-Wert 1,0 W/m2K
– Hauptgebäude: Neue Holztüre 2-flügelig, mit Glaseinsatz Rstaurant West, U-Wert 1,0 W/m2K

222 Spenglerarbeiten
– Instandsetzung der Spenglerarbeiten, evtl. Ersatz oder Ergänzungen nach denkmalpflegerischen 

Vorgaben

223 Blitzschutz
– Anpassung der Blitzschutzanlage gemäss heutigen Vorschriften. 

224 Bedachungsarbeiten
224 Deckungen (Steildächer)

– Hauptgebäude: Auf- und Zudecken der Liftmontageöffnung
– Instandsetzung der Ziegeldächer: Reinigung, allf. Ersatz der defekten Ziegel durch Biberschwanzziegel 

gem. Auflagen der Denkmalpflege (Schopf: handgestrichene Ziegel)

224.1 Plastischer- und elastischer Dichtungsbeläge
– Hauptgebäude: Sanierung der Abdichtungen und Beläge der bestehenden Balkone

224.2 Glaseinbauten in Steildächer
– Ersatz Dachfenster Velux gleicher Grösse wie Bestand, gemäss Auflagen der Denkmalpflege 

224.3 Glaseinbauten in Flachdächer
– Unterkellerung: Oberlichter quadratisch 100x100cm, fest mit 3-fach-Isolierverglasung Ug-Wert 0,7 

W/m2K, bodenbündig eingebaut, Glas rutschhemmend, inkl. Zarge ausgedämmt bis ca.90cm über OK 
Betondecke

225 Spezielle Dichtungen und Dämmungen
225.1 Fugenabdichtungen

– Fugenarbeiten bei Unterlagsböden und Plattenbeläge

225.2 Spezielle Dämmungen
– Hauptgebäude, Innendämmung Aussenwände UG: Vollflächige Abdichtungsschlämme z.B. Robotec 

Aquafin und Mineraldämmplatte Multipor 120mm

– Hauptgebäude, Innendämmung Giebelwand Dachlounge: Mineraldämmplatte Multipor 120mm
– Unterkellerung / Schopf: Dämmung unter Bodenplatte, XPS 140mm
– Unterkellerung / Schopf: Perimeterwärmedämmung Wände unter Terrain, XPS 180mm + 

Sickerplatten

– Unterkellerung: Flachdachabdichtung EP5 WF Flam, inkl. Dampfsperre, Wärmedämmung XPS 
160mm und Gummischrotmatte 8mm

– Schopf: Innendämmung Aussenwände EG und UG, inkl Sockel Leichtbauteil, 
Mineraldämmplatte Multipor 80mm, Innenwand quer teilw. mit Mineraldämmplatte Multipor 50mm
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225.3 Spezielle Feuchtigkeitsabdichtungen
– Hauptgebäude, Bodenplatte: Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit, Dichtungsbahn Alu 10B
– Unterkellerung / Schopf: Abdichtung unter Bodenplatte und erdberührte Aussenwände EP5 WF 

Flam

– Unterkellerung / Schopf: Vertikale und horizontale Anschlüsse mit Flüssigfolie

225.4 Brandabschottungen und Bekleidungen
– Brandabschottungen bei Leitungsführungen durch brandabschnittbildende Wänden oder Decken

226 Fassadenputze
226.1 Äussere Verputzarbeiten

– Sanierungsarbeiten bzw. Ergänzungen der bestehenden mineralischen Fassadenputzen gemäss 
Auflagen der Denkmalpflege

227 Äussere Oberflächenbehandlungen
227.1 Äussere Malerarbeiten

– Farben, Strukturen und Materialien in Absprache mit Denkmalpflege
– Mineralischer Anstrich aller Fassaden Sonnegg und Massivbau Schopf
– Ölfarbe auf Holzfassade Schopf, bestehende Fensterläden und Untersich Dachvorsprünge
– Klarlack auf best. Aussentüre Nordfassade
– Anstrich Fenstergitter mit Eisenglimmerfarbe. 

228 Äussere Abschlüsse, Sonnenschutz
228.0 Türen- und Fensterläden

– Instandsetzung der bestehenden Fensterläden gemäss Vorgaben Denkmalpflege

23 Elektroanlagen
230 Übergangsposition

– Versetzen und Neuerstellen der Hausanschlüsse EWZ, Swisscom, Cablecom

231 Apparate Starkstrom
– Hauptverteilung Starkstrom, 
– Fundamenterder inkl. Anschlusspunkte äusserer Blitzschutz, Potentialausgleich

232 Starkstrominstallation
– Haupt- und Steigleitungen nach allen Unterverteilungen
– Lichtinstallationen und Leuchtenmontagen
– Kraft- und Wärmeinstallationen
– Unterverteilungen Küche, EG, OG1 und OG2

233 Leuchten und Lampen
– Lieferung der Leuchten und Lampen, normaler, einfacher Standard, stromsparend

235 Apparate Schwachstrom
– Technischer Brandschutz: Sicherheitsbeleuchtung, Gaswarnanlage, Ansteuerung Brandschtuztüren, 

Rauch- und Wärmeabzugsanlage Treppenhaus und Liftschacht

236 Schwachstrominstallationen
– Sonnerie- und Gegensprechanlage, Telefonanlage, Multimediaverteiler
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238 Bauprovisorien
– Provisorien für Licht- und Kraftinstallationen

239 Übrige Elektroanlagen
– Ausmittel, Stromlosmachen, Demontage und Entsorgung der bestehenden Installationen
– Inbetriebnahme, integrale Tests (SiNa/MPP)

24 Heizungs-, Lüftungs-, Klimaanlage
242 Wärmeerzeugung 

– Anpassung der bestehenden Heizungsanlage (Jahrgang 1999), Ersatz vom Warmwassererwärmer 
Inhlat 700l mit innenliegendem Wärmetauscher

– Anpassung der Heizregulierung aufgrund neuer Heizgruppen
– Verschiebung der Heizgruppen und -leitungen im Untergeschoss gemäss Fachkoordination
– Teilw. versetzen bestehender Heizkörper, bzw neue Heizkörper im Hauptgebäude
– Neue Heizgruppe für Unterkellerung, Wärmeverteilung über Bodenheizung
– Neue Heizgruppe für Schopf, Wärmeverteilung über Bodenheizung

244 Lüftungsanlagen
– Anlage Untergeschoss Hauptgebäude: Kompaktanlage mit Wärmerückgewinnung in Technikraum, 

Auslegung gemäss minimalem hygienischem Luftwechsel (1'000m3/h). Aussenluftfassung über 
Bodenschacht in Garten Ostseite, Fortluft-Auslass mit Regendach über Dach. Auslass Zuluft und 
Fassung Abluft in den Räumen über Diffusionsgitter. Inkl. Kanalschalldämpfer, Dämmungen, 
Regulierung und Schaltschrank

– Anlage Küche/Restaurant Hauptgebäude: Kompaktanlage mit Wärmerückgewinnung in Technikraum, 
Auslegung gemäss minimalem hygienischem Luftwechsel (1'200m3/h) und Wärmelasten der Küche. 
Aussenluftfassung über Bodenschacht in Garten Ostseite, Fortluft-Auslass mit Regendach über Dach. 
Auslass Zuluft im Restaurant mit Quellluftauslässen, Überstromöffnung zu Küche, Fassung Abluft in 
der Küche über geschlossene Abluftdecke mit eingebautem Fettfilter. Inkl. Kanalschalldämpfer, 
Dämmungen, Regulierung und Schaltschrank

– Einzelventilatoren für Personal-WC 1.OG und Lager 2.OG
– Anlage Unterkellerung/Schopf: Kompaktanlage mit Wärmerückgewinnung in Lagerraum, Auslegung 

gemäss minimalem hygienischem Luftwechsel (1'200m3/h). Aussenluftfassung in Dachraum Schopf, 
Fortluft-Auslass in Dachraum Schopf mit geschlossenem Kanal bis Innenseite Bretterfassade. 
Auslass Zuluft und Fassung Abluft in den Räumen über Diffusionsgitter. Inkl. Kanalschalldämpfer, 
Dämmungen, Regulierung und Schaltschrank

25 Sanitäranlagen
251 Allgemeine Sanitärapparate

– Lieferung und Montage der keramischen Sanitärapparate in normaler, weisser Ausführung
– Lieferung und Montage der Armaturen und Garnituren in normalem Standard

252 Spezielle Sanitärapparate
– Erstellen der Feuerlöschposten im EG und 1.OG Hauptgebäude, inkl. allen notwendigen Armaturen
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254 Sanitärleitungen
– Die Wasserleitung (KW, WW, WAS) werden total saniert. Neue Verteilbatterie und Erwärmer im 

Heizungsraum. Leitungsführung im UG an der Decke. KW- und WW-Leitungen neu aus CNS, WAS-
Leitungen aus Silentrohr bis OK Boden UG neu. Anpassungen / Reparaturen der Grund- und 
Fallleitungen. Inkl. sämtliche Dämmungen. Transitleitungen zu Unterkellerung und Schopf. 
Kaltwasserleitungen mit PIR-Hartschaumschalen mit Kunststoffüberstrich und PVC-Mantel gegen 
Schwitzwasserbildung. Warmwasserleitungen mit Mineralwollschalen und PVC-Mantel gegen 
Wärmeverlust.
Wasserleitungen zu Unterkellerung und Schopf werden ab den Transitleitungen abgenommen. Die 
Schmutzabwasserleitungen Unterkellerung / Schopf werden direkt an die neue Grundleitung 
angeschlossen

256 Sanitärinstallationselemente
– Untersuch der gesamten Grundleitung unter der Bodenplatte bis zum Kontrollschacht

258 Kücheneinrichtungen
– Chromnickelstahl-Küchenmöbel und -einrichtungen: Korpusse mit teils geschlossenen Unterbauten, 

teils offene Tablarbalgen, und Hochschränke. Arbeitskorpus über Eck mit Becken und Tischbatterien, 
Ein- und Auslaufbahn für Körbe Geschirrspüler. Servier- und Abraumwagen. Offene Wandtablar-
anlagen, Lagerregale und -schränke. Alles in Standard Grossküche.

– Küchenapparate: Kombidämpfer, Ceran-Kochfeld, Flexipfanne freistehend inkl. Armatur, Hauben-
spülmaschine, Patisserie-Vitrine, Tellerwärmer mobil, 3 Kühlschränke, Kaffeemaschine, inkl. Britta-
Filter. Alles in Standard Grossküche.

26 Transportanlagen
261 Aufzüge

– Personenaufzug rollstuhlgängig, ohne Liftüberfahrt (z.B. Henseler, MRL Magic), Kabinengrösse 
140x110cm, Schachttüren grundiert als Frontentüren

– Treppenlift von UG Sonnegg zu Unterkellerung (Höhendifferenz ca. 65cm) 

27 Ausbau 1
271 Gipserarbeiten

271.0 Innere Verputzarbeiten
– Vorbereitungsarbeiten und Vorbehandlung der bestehenden Wände
– Gipsbekleidung geklebt und gespachtelt auf bestehende Wände, mit UK bei Dachuntersicht, 

Kniestock und Lukarnen

– Grundputz auf unbekleidete Wände, zur Aufnahme von Deckputz, Tapete oder Plattenbelag
– Weissputz oder Abrieb als Deckputz, inkl. Nebenarbeiten (Kantenschutz, Anputzen, Trennschnitte,...) 
– Brandschutzbekleidungen EI60 aus Gipsfaserplatten, schwingend abgehängt mit Hohlraumdämmung 

(UG Hauptgebäude)

– Brandschutzbekleidungen EI30 aus Gipsfaserplatten, schwingend abgehängt mit Hohlraumdämmung 
(EG-OG Hauptgebäude)

272 Metallbauarbeiten
272.2 Allgemeine Metallbauarbeiten (Schlosserarbeiten)

– Neues Vordach Haupteingang Sonnegg, Stahlplatte mit Randprofil 3-seitig, einbrennlackiert, 
angeschweisste Stahlrohrnocken in Fassadennischen eingemörtelt

– Handläufe und Geländer Innentreppen und Aussentreppe Haupteingang
– Stahlstangen als Absturzsicherung aussen an best. Fenster (wenn neue Brüstungshöhe <85cm)
– Instandsetzung der bestehenden Balkongeländer
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273 Schreinerarbeiten
273.0 Innentüren aus Holz

– Neue Innentüren aus Holz, schalldämmend, teilw. EI30, Futterrahmen und Türblatt gestrichen, teilw. 
mit Brandschutzanforderun EI30, Rahmenlichtmass 700 bis 1'000mm, bzw. 2-flügelig 1'600mm. 
Zuschlag für Glaseinsatz bei öffentlichen Räumen und Türschliesser zu Fluchttreppen

– Türen Steigzone Elektro, EI30, Blockrahmen, Breite 120cm, Sturz fest max. 50cm, obere Rahmen-
verbreiterung max. 30cm, inkl. streichen

– Glasabschluss mit Holzrahmenkonstruktion, Restaurant zu Entrée/Garderobe ohne 
Brandschutzanforderung, 3-teilig 3x 100cm: zweiflügelige Türe mit festem Seitenteil aus Glas, 
Gesamtbreite 300cm, Gesamthöhe 280cm, abschliessbar

– Holztüre Küche zu Restaurant 2-flügelig, ohne Bandschutzanforderungen, schallhemmend, mit 
Blockrahmen, Elementgrösse 290x285cm (BxH), Rahmenlichtmass 140x210cm, 
Rahmenverbreiterungen seitlich 80, bzw, 60cm breit, Sturz 70cm hoch. Durchreiche 60x60cm mit 
Vertikalschieber in Rahmenverbreiterung, abschliessbar.

– Brandabschluss Treppenhaus EG Hauptgebäude: Schiebetüre EI30, brandfallgesteuert, inkl. 
Rückhaltemagnet und Steurung

– Brandabschluss Jugendkeller zu Kinderhaus UG: Schiebewand EI30, schallhemmend, 
brandfallgesteuert, inkl. Rückhaltemagnet und Steurung, Breite 270cm

– Lager Schulungsraum: Schiebetüre ohne Brandschutzanforderugen, Breite 120cm, Höhe 210cm, in 
Leichtbauwand laufend, abschliessbar, inkl. Streichen

– Jugendkeller: vier Schiebepaneele, auf zwei Ebenen laufend, als Raumtrenner ohne Brand- und 
Schallschutzanforderungen, Gesamtbreite 580cm, Höhe 240cm, mit Bodenführung, aus 3-
Schichtplatten Fichte, in Streifen 2-lagig verschraubt, lasiert und lackiert

273.1 Wandschränke, Gestelle und dgl.
Hauptgebäude

– Schrankfront Atelier, 4 Elemente, 8-türig, 370x60x240cm (LxTxH), Korpusse und Tablare beschichtet, 
Sockel und Türen Kunstarzbelegt inkl. Kanten, Oliven abschliessbar

– Wickeltisch Behinderten-WC: 60x80cm, Kunsthatzbelegt, Befestigung mit Wandleiste und 
Scharnieren, gegen oben aufklappbar, mit Vorreiber

– Waschtische WC Herren und Damen UG (2 Stk.): 140x40cm, Kunsthatzbelegt inkl. Kanten, 
Ausschnitte für Rundbecken, Tischbatterie, Abfallbehälter. Montage mit Wandkonsolen

– Einrichtungen Entrée: Westseite offene Garderobe 320x60x200 (LxTxH), dreiteilig, mit Kleiderstange 
CNS, offene Schuh- und Hutablage. Wasserlöschposten mit Türe 90x90cm.
Nordseite offene Regalanlage für Schuhe und Schultaschen, 280x40x80 (LxTxH), 24 Fächer auf 2 
Ebenen.
Ostseite Sitzbank mit offener Schuhablage, 280x40x80 (LxTxH), 12 Fächer auf einer Ebene, 
Rückenlehne gegen Aussenwand bis Höhe 80cm. Daneben Infotheke mit offenem Unterbauregal, 
120x40x120 (LxTxH) auf Rollen
Ganze Konstruktion Fichte/Tanne massiv, Sitz-, Arbeits- und Ablageflächen kunstharzbelegt, Rest 
gestrichen.

– Buffetanlage Restaurant: Unterbau und Oberschränke mit 6 Abteilen, Gesamtlänge 350cm, und 1 
Hochschrank 60x60cm. Korpusse und Tablare Kunstharzbeschichtet, Türen Fichte/Tanne massiv 
gestrichen, Oliven abschliessbar. Arbeitsfläche CNS mit eingeschweissten Becken, Ausschnitt für 
Tischbatterie. Einbaukühlschrank im Unterbau (Geräte separat)

– Vorhangbretter Restaurant: bestehende Vorhangbretter gemäss Auflage Denkmalpflege 
instandsetzen und streichen
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– Garderobe für Vorraum 1. und 2.OG (2 Stk.): 400x50x200 (LxTxH), Abteil offene Garderobe Breite 
310cm mit Kleiderstange CNS, offene Schuh- und Hutablage. Abteil Wasserlöschposten, Breite 90cm, 
mit 2 Türen, unten WLP immer offen, oben Material, Abschliessbar mit Schrankolive. Fichte/Tanne 
massiv gestrichen.

– Küchenkombination Schulungsraum,  Unterbau zweiteilig mit 5 Abteilen, Gesamtlänge 300cm. 
Korpusse und Tablare kunstharzbeschichtet, Sockel und Türen kunstharzbelegt inkl. Kanten, Oliven 
abschliessbar. Arbeitsfläche kunstharzbelegt mit eingelassenem CNS-Becken, Ausschnitt für 
Tischbatterie. 

– Küchenkombination Dachlounge: Unterbau und Oberschränke mit 6 Abteilen, Gesamtlänge 360cm. 
Korpusse und Tablare kunstharzbeschichtet, Sockel und Türen kunstharzbelegt inkl. Kanten, Oliven 
abschliessbar. Arbeitsfläche kunstharzbelegt mit eingelassenem CNS-Becken, Ausschnitt für 
Tischbatterie. Einbaukühlschrank im Unterbau (ohne Geräte)

Unterkellerung
– Küchenkombination Jugenkeller: Unterbau und Oberschränke mit 4 Abteilen, Gesamtlänge 240cm. 

Korpusse und Tablare kunstharzbeschichtet, Sockel und Türen kunstharzbelegt inkl. Kanten. Oliven 
abschliessbar. Arbeitsfläche kunstharzbelegt mit eingelassenem CNS-Becken, Ausschnitt für 
Tischbatterie. Einbaukühlschrank im Unterbau (ohne Geräte)

Schopf
– Küchenkombination Atelier: Unterbau und Oberschränke mit 5 Abteilen, Gesamtlänge 280cm. 

Korpusse und Tablare kunstharzbeschichtet, Sockel und Türen kunstharzbelegt inkl. Kanten. Oliven 
abschliessbar. Arbeitsfläche kunstharzbelegt mit eingelassenem CNS-Becken, Ausschnitt für 
Tischbatterie. Einbaukühlschrank im Unterbau (ohne Geräte)

– Sitzbank/Absturzsicherung bei Innentreppe: 240x45x140cm (LxTxH), Sitzfläche und 3-seitiges 
Holzgitter als Rückenlehne und Geländer (Höhe 1,0m ab OK Bank). Alles Fichte/Tanne massiv 
gestrichen. 5 offene Rollkorpusse Birkensperrholz lackiert unter Sitzbank. 

– Garderobe Eingangsbereich: 180x60x200 (LxTxH), Kleiderstange CNS, offene Schuh- und Hutablage. 
Fichte/Tanne massiv gestrichen.

– Kinderhaus: 1'120x40 bis 60x50cm (LxTxH), 3-teilig, Sitzfläche Fichte/Tanne massiv gestrichen. 6 
offene Rollkorpusse Birkensperrholz lackiert unter Sitzbank, Rest als offene Regalablage.

273.3 Allgemeine Schreinerarbeiten
– Aufzugstreppe, Klappe wärmegedämmt, Lieferung und Einbau als Aufstieg zu Dachraum Schopf, inkl. 

Anpassung Tragwerk

275 Schliessanlagen
– Schliessanlage mechatronisch, in bestehende Kaba-Anlage integriert

276.0 Innere Abschlüsse, Verdunkelungseinrichtungen
– Stoffrollos manuell als Blendschutz im Hauptgebäude, inklusive neues Fenster Westfassade
– Stoffvorhänge im Kaffee auf best. Vorhangbretter

 
277 Elementwände

277.2 Feststehende Elementwände
– Innere Trennwände Sanitäranlagen, aus Spanplatte kunstharz-belegt
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28 Ausbau 2
281 Bodenbeläge

281.0 Unterlagsböden
– Hauptgebäude, UG: Anhydritunterlagsboden 50mm, schwimmend auf Dichtungsbahn, ohne 

Trittschalldämmung 

– Hauptgebäude, EG bis 1.OG: Trockenestrich Gips (z.B. Fermacell) schwimmend auf 
Ausgleichschüttung und Trittschallmatte

– Unterkellerung/Schopf: Zementunterlagsboden 70mm, schwimmend mit 20mm Trittschalldämmung 
und 20mm Wärmedämmung (Bodenheizung), teilw. Gestrichen

281.1 Fugenlose Bodenbeläge
– Hartbetonbelag in Technikraum

281.2 Bodenbeläge aus Kunststoffen, Textilien und dgl.
– Schmutzschleusenteppiche bei Hauseingängen
– Teppich in den Vorräumen 1. OG und 2.OG des Hauptgebäudes
– Lose Teppichstücke zum Auslegen in Kinderhaus

281.6 Bodenbeläge Plattenarbeiten
– Tonplatten in Sanitär- und Erschliessungsräumen
– Asphaltplatten im Jugendkeller und Kinderhaus, inkl. Atelier
– Feinsteinzeugplatten in Küche Hauptgebäude, rutschfest

281.6 Bodenbeläge aus Holz
– Demontage und Wiedereinbau vom Fischgratparkett im Restaurant, gemäss Auflagen der 

Denkmalpflege

– Riemenparkett Eiche in den Büros, Schulungsraum und Dachlounge
– Innentreppe Sonnegg, Holzbelag Eiche massiv auf horizontalen und vertikalen Trittflächen

281.9 Sockel
– Sockelleisten Höhe 60mm, zu den Plattenbelägen
– Sockelleisten Eiche, Höhe 60mm, zu den Bodenbelägen aus Holz

282 Wandbeläge, Wandbekleidungen
282.1 Tapezierarbeiten

– Glasfasertapete zum Streichen auf alle nicht bekleideten Wandflächen aus Gips

282.4 Wandbeläge Plattenarbeiten
– Feinsteinzeugplatten in Sanitärräumen, Küche und bei Waschbecken

282.5 Wandbekleidungen aus Holz und Holzwerkstoffen
– Wandbekleidung in Jugendkeller, 3-Schichtplatten Fichte auf Unterkonstruktion, eingefärbt und 

lackiert, teilw. hinterlegt mit Schallabsorber und Vlies

– Wandbekleidung Innenwand Kinderhaus, 3-Schichtplatten Fichte auf Unterkonstruktion, perforiert, 
eingefärbt und lackiert, hinterlegt mit Schallabsorber und Vlies
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283 Deckenverkleidungen

283.2 Deckenbekleidung aus Gips
– Fugenlose Akustikdecke in Restaurant und Schulungsraum: beschichtete Trägerplatte (z.B. Baswa-

phon-System), Oberflächenbehandlung eingefärbt, inkl. Ausschnitte und Revisionsdeckel

– Abgehängte Lochgipsdecke, schallabsorbierend in Atelier Kinderhaus

283.4 Deckenverkleidungen aus Holz und Holzwerkstoffen
– Holzplattenraster als Deckenbekleidung im Jugendkeller, 3-Schichtplatten Fichte auf 

Unterkonstruktion, eingefärbt und lackiert, hinterlegt mit Schallabsorber und Vlies

– Deckenbekleidung Kinderhaus, 3-Schichtplatten Fichte auf Unterkonstruktion, perforiert, eingefärbt 
und lackiert, hinterlegt mit Schallabsorber und Vlies

285 Innere Oberflächenbehandlungen
285.1 Innere Malerarbeiten

– Innenanstriche 2-fach Wände und Decken mit Silikatfarbe, teilw. Dispersion
– Bestehende Heizkörper streichen
– Tragstruktur Schopf, Anstrich 2-fach 

287 Baureinigung
– Zwischen- und Endreinigung der Baustelle

29   Honorare
291 Architekt

– Planungshonorar für alle Teilleistungen Phasen 3 bis 5 gemäss SIA

292 Bauingenieur
– Planungshonorar für alle Teilleistungen Phasen 3 bis 5 gemäss SIA

293 Elektroingenieur
– Planungshonorar für alle Teilleistungen Phasen 3 bis 5 gemäss SIA

294 HLK-Ingenieur
– Planungshonorar für alle Teilleistungen Phasen 3 bis 5 gemäss SIA

295 Sanitäringenieur
– Planungshonorar für alle Teilleistungen Phasen 3 bis 5 gemäss SIA

296.3 Bauphysiker 
– Beratungshonorar Bauphysik und Akustik, inkl. Ämtliche Nachweise, für alle Teilleistungen Phasen 3 

bis 5 gemäss SIA

296.8 Lichtplaner 
– Beraterhonorar für allgemeines Beleuchtungskonzept und Auswahl der Leuchten
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4  UMGEBUNG

41 Roh- und Ausbauarbeiten
411 Baumeisterarbeiten 

411.4 Beton- und Stahlbetonarbeiten
– Gartenmauer Ost zu Bauherrenstrasse: Stahlbeton zum Verputzen, mit Wandniche für 2 Briefkasten. 

Abdeckungen Kunststein gestrahlt

– Gartenmauer West zu Vorplatz Kirche: Stahlbeton, Mauer zum Verputzen, mit Nische für Briefkasten. 
Dach Sichtbeton, vorspringender Sims gestrahlt oder gestockt

414 Rohbau 2
414.6 Fassadenputze

– Verputzen der Gartenmauer Ost und West

414.6 Äussere Oberflächenbehandlungen
– Streichen 2-fach der Gartenmauer Ost und West mit Mineralfarbe
– Anstrich der bestehenden Metallgeländer und -gitter mit Eisenglimmerfarbe

415 Ausbau 1
415.2 Metallbauarbeiten

– Drehflügeltüren abschliessbar für Stauraum Gartenmauer, Stahlrohrrahmen, Füllung Lochblech Stahl, 
mit Scharnieren und Kastenschloss. Alles einbrennlackiert

– Neue Aussentreppe im Pfarrhausgarten: Stahlprofil als Mittelträger in best. Stützmauer eingemörtelt 
und unten auf Einzelfundament abgestützt, angeschweisste Winkelprofile als Tritt-Träger, Tritte aus 
Gitterrost, Geländer einseitig aus Vollstahlleisten, Handlauf Flachstahl. Alles Verzinkt

– Unterstand für Kinderwagen / Velos: Tragstruktur aus Stahlrohr ca. 80/40mm, Winkelförmig 
verschweisst und auf Einzelfundament eingespannt. Stahlwinkel durchgehend, vorne oben und hinten 
unten zur Aufnahme gebogener Kunststoff-Lichtplatten.

– Einbau von drei Briefkasten in Wandnischen Gartenmauer
– Blechverkleidung und Gitterrost für die Aussenluftfassung der Lüftungsanlage

42 Gartenanlagen
421 Gärtnerarbeiten   

– Bauplatzinstallation, ausstecken und einmessen, Schutz von Fassaden und erhaltenswerte Gehölze
– Abbruch von Pflästerungen und Belägen, Steine teilw. seitlich deponieren zur Wiederverwendung
– Rodung von Kleingehölze und Bodendecker in Böschungen
– Abtrag der bestehenden Kieschaussierung, Erstellen der Rohplanie
– Neuer Platzbelag Garten Sonnegg: mineralisch gebundene Chaussierung (z.B. KFN Netstaler), inkl. 

Drainagematte und Fundations-/Drainageschicht Wandkies 

– Sitzelemente aus Naturstein (Garten Pfarrhaus) und Kunststein (Sonnegg), inkl. Fundament
– Pflästerungen im Garten Sonnegg, teilw. Wiederverwendung der vorhandenen Steine: Vorplatz 

Sonnegg aus Granitsteinen, Vorplatz Schopf mit Katzenkopfpflastersteinen gemäss Auflage 
Denkmalpflege

– Vorplatz Atelier Kinderhaus aus Zementplatten auf Splittplanie mit Rasenfugen
– Anpassung und Ergänzung der bestehenden Treppe im Garten Pfarrhaus, 6 neuen Blockstufen
– Ergänzung Maschendrahtzaun zu Privatgarten Pfarrhaus
– Erstellen der neuen Kies- / Rasenflächen anstelle des bestehenden Nutzgartens Pfarrhaus
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– Kulturflächen: Erstellen der Reinplanie, Lieferung / Einbringen von Kulturerde
– Bepflanzungen: Rasensaat, Ergänzung Hainbuch-Hecke zu Spielplatz, Sichtschutzhecke zu 

Privatgarten, Ergänzungsbepflanzungen (Solitärbaum, Eingangsrabatte)

422 Einfriedungen
– Gartentore: 2-flügelig zu Bauherrenstrasse (Ost) / 1-flügelig zu Bauherrenstrasse (Ost) / 2-flügelig zu 

Vorplatz Kirche (West): Alle Gartentore als Stahlrohrrahmen, mit vert. Vollstahlleisten, mit 
Scharnieren und Kastenschloss. Alles einbrennlackiert

– Sichtschutzwand mit Tor zu Pfarrhausgarten:  Stahlrohrrahmen, Füllung Lochblech Stahl abgekantet, 
mit Scharnieren und Kastenschloss. Alles einbrennlackiert

– Geländer Abgang Jugendtreppe: Staketengeländer aus Rundstahl, Handlaufprofil horizontal und 
diagonal entl. Treppe aus Flachstahl. Befestigung an Betonmauer mit U-Profil zur Aufnahme einer -
Lichtleiste. Alle Stahlteile einbrennlackiert 

429 Übriges
– Strassenbelag inklusive Bundstein ergänzen zu Parzellengrenze Ostseite

44 Installationen
443 Elektroanlagen 

– Einfache Wegbeleuchung im Garten Sonnegg



Seite 17 von 18

   G                               X                               M
        GXM ARCHITEKTEN GMBH                                   DORFSTRASSE 40  CH-8037 ZÜRICH                  T 044 380 79 81  INFO@GXM.CH

5  BAUNEBENKOSTEN UND ÜBERGANGSKONTEN

51 Bewilligungen, Gebühren
511 Bewilligungen, Baugespann (Gebühren)
– Sämtliche Gebühren in Zusammenhang mit dem Bewilligungsverfahren

52 Muster, Modelle, Vervielfältigungen, Dokumentation
521 Muster, Materialprüfungen

– Budget für allfällige Bemusterung von Bauteilen oder Materialprüfungen

522 Modelle
– Budget für die Erstellung allfälliger Präsentationsmodelle

523 Fotos
– Fotographische Dokumentaiton des fertigen Bauwerkes

524 Vervielfältigungen, Plankopien
– Vervielfältigungskosten der Projektierungsunterlagen sämtlicher Planer

53 Versicherungen
531 Bauzeitversicherungen

– Bauzeitversicherung

532 Spezialversicherungen
– Bauwesenversicherung
– Bauherren-Haftpflichtversicherung

55 Bauherrenleistungen
– Eigenleistungen der Bauherrschaft

56 Übrige Baunebenkosten
564 Gutachten

– Budget für die Erstellung allfälliger Expertisen

566 Grundsteinlegung, Aufrichte, Einweihung
– Budget für Spezialanlässe

567 Anwaltskosten, Gerichtskosten
– Aufwendungen für rechtliche Beratung

568 Baureklame
– Erstellung einer Baureklametafel mit Angaben zum Vorhaben und zu den Beteiligten
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6  RESERVE

– Gesamtbetrag entspricht 10% von BKP 1,2 und 4, exkl. Honorare
– Davon 1,5 % als Reserve für Unvorhergesehenes bzgl. Tiefbau / Rohbau

9  AUSSTATTUNG

90 Möbel
901 Garderobeeinrichtungen, Gestelle und dgl.

Sonnegg: Ergänzungen, teilw. Ersatz des bestehenden Mobiliars
Einfacher, solider und funktionaler Standard

– Mobiliar Kaffeestube/Bistro: 13 Tische, 60 Stühle
– Mobiliar Schulungsraum 10 Tische, 50 Stühle (zusammenklappbar/stapelbar), Theke/Bar
– Mobiliar Dachlounge: 2 Sofas und 6 Sessel, 1 Tisch, 4 Stühle
– Mobiliar Werkstatt: 3 Arbeitstische, 12 Hocker
– Mobiliar Büroarbeitsplätze: je 1 Bürotisch & -stuhl, kleiner Besprechungstisch und 2 Stühle
– Mobiliar Vorräume 1.+2. OG: je 1 Tisch und 4 Stühle 
– pro Geschoss 1 verschliessbarer Schrank für Putzutensilien

Schopf: solide, stabile und kindergerechte Einrichtungen
– Bastelraum: 4 Tische und 16 Hocker, höhenverstellbar
– Kinderhaus: 2 Stühle und 15 Kinderstühle stapelbar

Signaletik
– Signaletik im Gebäude: Orientierungs- und Hinweistafeln, Türschilder


